Bericht

des

Vorstandes

des

Blinden- und Sehbehindertenvereins

für Koblenz und Umgebung e. V.

über den Mitgliederstand und die Aktivitäten des Vereins in der Zeit vom

01.01. bis 31.12.2004

1. Allgemeines
Dieser Bericht gibt die wesentlichen Daten und Informationen über die Ak-tivitäten unseres Vereins wieder. Weitere Einzelheiten über die jeweiligen Veranstaltungen sind im Punkt „Nachlese“ in den Niederschriften der Vor-standsitzungen wiedergegeben.

2. Personalien

Herr Walter Dexheimer legte bei der Mitgliederversammlung am 3. April 2004 sein Amt als Schriftführer aus persönlichen Gründen nieder. Ein Nachfolger konnte in der Versammlung nicht gewählt werden, da niemand bereit war diese Aufgabe zu übernehmen. Ab 24.06.2004 übernahm Frau Marion Franzen kommissarisch das Amt der Schriftführerin.

3. Mitgliederstand

Am 01.01.2004 hatte der Verein 130 Mitglieder. Im Berichtszeitraum sind

3 Mitglieder verstorben, 5 Mitglieder ausgetreten und 3 Mitglieder unbe-kannt verzogen. 8 Mitglieder wurden vom Vorstand, unter dem Vorbehalt, dass die Mitgliederversammlung diesen Beschluss bestätigt, wegen feh-lender Beitragszahlungen zum 31.12.2004 ausgeschlossen. 10 Personen sind in den Verein eingetreten. Am 31.12.2004 hatte der Verein 121 Mit-glieder.

3. Vorstandsitzungen

Im Berichtszeitraum fanden 7 Vorstandsitzungen statt, in deren Verlauf

alle Veranstaltungen unseres Vereins vorbereitet und alle Vereinsange-

legenheiten besprochen wurden.

4. Veranstaltungen

a) Mitgliederversammlung

     Am 03.04.2004 fand im Café-Restaurant „Rheinanlagen“ in Koblenz die

     Mitgliederversammlung unseres Vereins statt. An der Versammlung

     nahmen 17 ordentliche Mitglieder, 1 Ehrenmitglied und 3 fördernde Mit-

     glieder teil.

     Beim Tagesordnungspunkt „Aus dem Vereins- und Verbandsleben“

     beschloss die Versammlung, dass der Verein 1.300,00 € (10,00 € je

     Mitglied) an die Westdeutsche Hörbücherei in Münster spendet.

b) Stadtführung durch Koblenz, Teil 2

    An dieser Veranstaltung, die am 05.06.2004 unter der fachkundigen

     Leitung von Herrn Walter Dexheimer stattfand, nahmen 17 Personen

     teil. Nach einer etwa 2 Stunden dauernden Führung vom Weindorf bis

     in die Altstadt kehrten die Teilnehmer in der Gaststätte „Dormont`s“ ein

     und ließen den Nachmittag in gemütlicher Runde ausklingen.

d) Grillfest

     An dieser Veranstaltung, die am 21.08.2004 in der Grillhütte Waldesch

     stattfand, nahmen 44 Personen teil. Die musikalischen Darbietungen

     von Fritz Haas und den „Cornichons“, haben die Anwesenden begei-

     stert. Die Bewirtung durch die Pfadfinder St. Georg, Stamm St.  Kon-

     rad, fand großen Anklang.

e) Herbstveranstaltung

    An der Herbstveranstaltung unseres Vereins, die am 16.10.2004 unter 

    dem Motto „Nicht so – sondern so!“ im Café-Restaurant „Rheinanlagen“

    stattfand, nahmen 55 Personen teil. Die Rehabilitationslehrerin Frau

    Brigitta Lauschke informierte die Anwesenden über gesetzliche Nach-

    teilsausgleiche für blinde und sehbehinderte Menschen. Anschließend

    zeigte sie mit praktischen Beispielen wie blinde Menschen optimal ge-

    führt werden können. Informationen zu kleinen Helfern für den Haushalt

    rundeten das Programm ab.

f) Weihnachtsfeier

    Die Weihnachtsfeier fand am Samstag den 11.12.2004 im kleinen Saal

    der Rhein-Mosel-Halle statt. Die Veranstaltung, die von Herrn Dexhei-

    mer moderiert wurde, war sehr gut besucht.

    Für den musikalischen Rahmen sorgte der Männergesangverein Kob-

    lenz-Neuendorf. Das Grußwort für die Ehrengäste sprach Landrat Albert

    Berg-Winters.

    Eine vorweihnachtliche Ansprache von Herrn Kurt Wilhelm Neulen, so-

    wie heitere und besinnliche Wortbeiträge von Frau Sieglinde Schneider

    rundeten das Programm ab.

    Am Ende der Feier überreichte der „Nikolaus“ jedem anwesenden

    Mitglied eine Weihnachtstüte. Außerdem wurden jedem Mitglied Ver-

    zehrbons im Wert von € 6,00 ausgehändigt.

g) Frauengruppe

Am Ausflug, der von Frau Ilse Storm geleiteten Frauengruppe, am 08.

Mai 2004 beteiligten sich 13 Personen. Ziel war das Café „Winterberg“

bei Bad Ems. Dort kehrte man ein und saß in gemütlicher Runde zu-

sammen. Der Verein übernahm die Kosten für die Fahrt, sowie für

Kaffee und Kuchen.

Am 06.12.2004 nahmen die Damen an der Nikolausfeier des „Senioren-

sitzes der Blindenhilfe auf der Karthause“ teil.

     h) Großdemonstration in Hannover

          Am 11.09.2004 demonstrierten rund 10.000 Menschen in Hannover

          gegen die Pläne der niedersächsischen Landesregierung das Landes-

          blindengeld abzuschaffen. An dieser bislang größten Demonstration

          blinder und sehbehinderter Menschen in Deutschland, beteiligten sich

          17 Mitglieder unseres Vereins und fast ebenso viele Begleitpersonen.

          Die Fahrt wurde zusammen mit dem BSV Neuwied organisiert und

          durchgeführt.

5. Ehrungen

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurde Herr Gerhard Bolte für 40 Jahre

Mitgliedschaft in unserem Verein geehrt. Frau Helene Kindlein, die für 50-

jährige Mitgliedschaft geehrt werden sollte, war bei der Feier nicht anwe-

send. Sie erhielt ihr Geschenk und ihre Urkunde im Rahmen der  Mitglie-

derbetreuung.

6. Stammtische

Der Stammtisch in Koblenz ruht seit Anfang 2004. In Andernach trafen

sich auch 2004 in regelmäßigen Abständen Sehbehinderte, Blinde und

deren Angehörige zum gemütlichen Beisammensein und Meinungsaus-

tausch.

7. Öffentlichkeitsarbeit

· Verschiedene Kommunalbehörden wurden darüber informiert, dass sich der Verein aus personellen Gründen nicht in der Lage sah, Wahlschablonen für die Kommunalwahlen, die am 13.06.2004 stattfanden, herstellen zu lassen und zu verteilen.

· Herr Klein und Herr Engel beteiligten sich auch im Jahre 2004 an mehreren Gesprächen zum Thema „blinden- und sehbehinderten-gerechte Gestaltung des Hauptbahnhofes Koblenz“, zu denen die Deutsche Bahn AG eingeladen hatte.

· „Die Verbesserung von optischen Kontrasten am Bahnhofsvorplatz“ war das Thema mehrerer Gespräche mit dem Behindertenbeauftragten, Herr Heiner Blau, und Vertretern des Tiefbauamtes der Stadt Koblenz. Nachdem die Gespräche, die von unserer Seite von Herrn Klein und Herrn Engel geführt wurden, nicht recht vorankamen, wandte sich der Vorsitzende im Namen unserer Mitglieder an den Oberbürgermeister, Herrn Dr. Schulte-Wissermann.  Auf dessen Weisung hin wurden die Stufen vor der Stadtbibliothek sowie an den Busbahnsteigen am Zentralen Omnibusbahnhof und an den Abfahrtshaltestellen der Reisebusse in der Frankenstraße mit signalweißer Farbe markiert. Der Anstrich soll in regelmäßigen Abständen erneuert werden.

· Auf unserer Internetseite wurde ständig über aktuelle Termine des Vereins informiert und Zeitungsberichte veröffentlicht.

· Auf Grund von Hinweisen aus der Bevölkerung wurde der „Fränkische Blindenverein“ in Nürnberg gebeten die aufgetretenen Missstände bei Schuh- und Kleidersammlungen abzustellen. Leider ohne Erfolg! Da seit Ende November 2004 auch die Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-tion (ADD) Trier wegen fehlender Verwendungsnachweise öffentlich vor Spenden an diese Organisation warnt, sah sich der Vorstand unseres Vereins in seinem Vorgehen bestätigt. Die Angelegenheit wird auch weiter in Zusammenarbeit mit der ADD verfolgt.

· Der Geschäftsführer unseres Vereins, Herr Klein, die Frauenbeauf-tragte, Frau Storm, und der Vorsitzende, Herr Engel, beantworteten

die an sie herangetragenen Anliegen von Ratsuchenden und ver-

sandten gewünschtes Informationsmaterial.

8. Tönende Rhein-Zeitung

     Auch im Jahre 2004 erschien die „Tönende Rhein-Zeitung regelmäßig.

     Das Auflesen erfolgte in stetem Wechsel durch Frau Steinebach, Frau

     Dörr-Wessels, Frau Roth, Frau Mehrtens, Frau Danzer und Frau Wein-

     garten. Die Kassette „V“ (Beiträge aus verschiedenen Bereichen von

     verschiedenen Medien) stellten ausschließlich die Eheleute Steinebach

     zusammen. Diese produzierten auch die meisten Kassetten „Das bunte

     Band“. Frau Margit Heuser besprach 2 „bunte Bänder“. Das Kopieren und

     Versenden, sowie das verwalten der Hörerdaten wurde von Herrn Engel

     erledigt. Frau Schneider überwachte den Zahlungseingang.

     Die Hörerzahlen sind insgesamt rückläufig. 

9. Sonstiges

a) Erholungszuschüsse

Im Jahre 2004 wurde ein Antrag auf Erholungszuschuss gestellt und bewilligt. 

     b) Hilfsmittel und Hilfsmittelzuschüsse

Ein dem Verein zur Verfügung gestelltes Bildschirmlesegerät wurde an die kommissarische Schriftführerin Frau Marion Franzen weigergege-ben. Anträge auf Gewährung von Hilfsmittelzuschüssen wurden nicht gestellt.

     c) Rundschreiben

Der Vereinsvorstand hat im Jahre 2004 vier Rundschreiben mit

Informationen für die Mitglieder verfasst und versandt.

d) Wahrnehmung von Terminen

· Herr Klein nahm für unseren Verein am 14.01.2004 am alljährlich stattfindenden „Sozialempfang“ der Stadt Koblenz teil.

· Herr Engel vertrat unsere Interessen bei der Mitgliederversammlung der Blindenhilfe in Rheinland-Pfalz e. V. am  18.09.2004.

· Die Herren Klein, Sisterhenn und Engel vertraten die Interessen des Vereins bei der Verwaltungsratsitzung des Landesblinden- und Seh-behindertenverbandes Rheinland-Pfalz e. V. am 25.09.2004 in Kob-lenz.

· Am 06.07. nahmen Herr Klein und Herr Engel an einer Fortbildungs-veranstaltung zu den Themen „Meine Rolle als Gruppenleiter“ und „Wie bleibt unsere Gruppe lebendig und attraktiv?“ der Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS) teil.

· Am 8. Juli überreichten Herr Engel, Herr Klein und Herr Sisterhenn in Begleitung von Herrn Dexheimer die von der Mitgliederversamm-lung beschlossene Spende in Höhe von 1.300,00 Euro an die West-deutsche Blindenhörbücherei in Münster.

· Vom 1. bis 3. Oktober veranstaltete der Landesblinden- und Sehbe-hindertenverband Rheinland-Pfalz e. V. in Mündersbach ein Sozial-seminar. Für unseren Verein nahm Herr Sisterhenn an dieser Veran-staltung teil.

10. Schlussbemerkung

Abschließend ist festzuhalten, dass der Blinden- und Sehbehinderten-verein für Koblenz und Umgebung e. V. im Jahre 2004 - wie dieser Bericht gezeigt hat - seinen Mitgliedern ein reichhaltiges Angebot an Aktivitäten geboten hat.

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Helfern und Begleit-personen, die auch im Jahre 2004 wieder tatkräftig bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen mitgewirkt haben.

Weißenthurm, den 17.03.2005

Hans-Peter Engel

   (Vorsitzender)
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